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Plagiate sind wörtliche oder sinngemäße Übernahmen von Text und Ideen aus anderen Quellen, die 

nicht als wörtliche bzw. sinngemäße Übernahmen gekennzeichnet sind. 

Plagiate erfüllen im prüfungsrechtlichen Kontext den Tatbestand der Täuschung! 

 

Strategien zur Vermeidung von Plagiaten: 

 Quellen mit Sorgfalt belegen 

 Beim Exzerpieren Quellen miterfassen – mit Seitenzahl! 

 Deutliche Trennung wörtlicher und indirekter Übernahmen bereits in den Exzerpten;  

z.B. eigene Gedanken / Kommentare in eckige Klammern schreiben 

 Texte paraphrasieren, eigene Worte wählen 

 Auch Internetquellen müssen offen gelegt werden! 

 

 

 

 

 

Quelle: FU Berlin. Abruf 2016, nicht mehr verfügbar. Nur Scan. Dies ist eine Abschrift, die zur 

Nutzung als Test im Rahmen der Veranstaltung „Literaturrecherche leicht gemacht“ bearbeitet und in 

Vorspann und Haupteil als Test aufgeteilt wurde. Im Orignal wurden nur falsche und richtige 

Zitierweisen vorgestellt. Im Test ist die Auflistung als Arbeitsauftrag umgesetzt. 

 


